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" 
Mol•r•l•n d•~ ktrchltehc~n Boutc~n vom 4. bis 13. Jah~hund•rt • 

t•t nun••hr 1r11c:ht•n·•n; au.t d•nt bet11•~•b•n•n Y•,.••tchnts dt1r 

Vorb•~t •ll~ag,n q•ht Ub•rra•ch~nder '•tsc~ hc~rvor, daß tn Bayc~rn 

abg•s•h•n von 23 ß~c~•plarc~n, dt• von anderc~n Sc~tt•n bestc~llt 

•urdc~n, dt~ 6ff•ntltchtln Btbltoth~kc~n 10 8xt~•plar• b"zog11n habt~ 

dl t1 Hof .. und Btae tsbt bl t o thc~k ,· d t t1 Un t ut~rat tät11bt 'bl i f!thllktiiJ MUn.

chm, •urzbur(l u"d 8r1an(}tln, dtt~ Btbltothtlk der 7'c~chntschen Hoch .. 

•chulc~, da• l.nc~rolkons•ruatortu. d•r Kun11tdc~nkmal• und Alt~r

tU.c~r, . dtc~ ·Kunstqc~werbt~llchull München, dt~ Kr•tsbtbltothtlk 

Rc~g•n•burg, dtc~ St~otablbltothtlk tn 8tchstätt und dtt~ Staats-, 
Xr•t•-und Stadtbtbltotht~k Auqaburg, dt•s• fUr dtt1 angt~qlt•d•rt• 

Ob•r•* u.Xc~rn_K.~rtc~d'sc~« Stiftunqsbibltothek; aonQch tn 

lUnchen a11•tn fü~ Inatttu~•· 

~ •uß nun alllrdtngB ant~rkannt w•~'"' daß dte hochb•

fleutsa•• 8rachc~t11unq dt• Unte,.atUt.uJitg durch dt~ bavertJJch•n 

6ffentlt~hen Btbltothekt~n ~rehau• u•r41~t•. daß tu~ mancht1 

Btbltoth•k•n. - vor dem Krieg• - daa durch dtt~ Yc~rlagsbuchhand .. 

lung q-Moohte Sonderangt~bot bt~t Yorausbc~stt~llung daa Wt~rk fUr 
'· 

800 ~ 1ohlbar tn 4 ~ohr6atc~tl•n zu lt•t•rn b••~ndc~ra v•~lock~d 

-

•~schte~. Abt~r trot•d•• •tr4 dt• Zahl uon 10 •~••Pl~r•~, dt• 

deanac1a 8000 1. beansp'I"'UC~fl111 fllnt~ •u hoh• fUr Bayt~ma IJ.ff•ntl t eh~ 

~~ Btbltoth•t•n ••t~ , so doß •• fUr 4te Zuku~t •~äqt~nswc~rt 3tlln 

•ürde, ot ntcAttar b••et~t• kostBpteltqer• Ankäufe ·tltn gegen. 

aetttg•• 8tnv•rn•hM•n oa Plat•• •är•, durc~ daa dlt1 Anacheffung . -

~u ~t11l11~ 6Ac~•plar• tt~uc~rc~r W•r~• ut~r.ledfln . •ür4•. D~tt soll 

ntcht uon uo,.,.•h•,.•tn auagesclalossc~n ••rdt~n, daß tn bt~•tt••t•n 

IWllt~n uGn d11• glc~tc~ Jbeh• ••hrer• 8taoJc~ qt~ka~' ••~den, 

sandem nur t~tn All~uut•l unct · •twa a~ch •tn• auf dte 'UniiChtl 

•tnlfelnc~r Pt~rson•n JtUrl.leltnfilhrtnd• unrichtig• '•"tc~llung dt~s~r 



~-h~~~-~ 8~••plar• verml•d•n w•,den. 

Es darf ~14ZU auf dt~ t• z.n~ralblatt tur Btbltoth6kW4S4n 

19071 S.60P abg•dr~ckt• Mttt4tlu~g htng•wt•s•n ••r4•n. In Bad•n war 

f•stge3t41lt word•n, daß von •tn•• all•rdtngs noch w•s•ntltch t•u•

r•'•n '•r~t# d•r R•produktlon d~s Br•utartu. Ort•anl, dte Uber 

2000 ~ kost•t, tn ßOd•n all•tn 6 •~••plar•, 4 auf Staata- 1 

1 an •tn•r r,,.,lnBbtblloth•k ang•tauft mor•n. Das Mtntst.rtua d•r 

Juatt•, d•s Xuljua und d•s Dnt•rrtc~ts b•stta•t• daher, ~cß tn 

J•d•• Jahr• •tn.al tn 61n•r d•r dr•t Hochachulstädt• dt• rorstand• 

d•r dr•l Hoc~•c~ulbtbltoth•t•n und dt• Yors~ö~d• d•r Handschrlft•n

und D~uck•c~rlft•nabt•tlung d•r Hof- und Land••btbltoth•k •tch .U

• o-•nft"ld4n, u1r tlar• II• tnungtn aber 1111 cht 1 g• Bt bl t otlaekangel•g•nh•t

t•n ~uar~tausch•n. In d•r •rst•n B•spr•chung sollt•n ln8b•sonder• 

dt• Grundaät•• f••tg•st4llt ••rd•n, dt• der unn6tl;~ ••h~allg•n 

Anscha.fj'ung b•sonder• t•ur~r '•""' vorbRg~ ~6nn•n. A .urd• so

dann v•r~tnbartt l. Ub•r J•d• ~chaJ~ng .u• Prel•• von •tnd••t•~• 

100 ~soll g•g•na•l,lg• Mltt•tlung •~folgen. 8. ~llt da. '•~t ln 

''" ''•••1tag•bt•t, dOll.,.,.,..,..". 8tbltotllttk6J'l g••etnstUt Ist, •o 

11oJle1t stc~ dt••• vor,.•~ da~b•r uer~tä~dt;en, ••leb• Btblto~h•k 

dt e An•o1lafftlng Ub.,.,.t .. c. 

Nochd•• nun~•hr du reit d•n lGnge (Jau•.,.-,ulert .Crt •11 d.n Bt bl t "

thek•n b•••nder• no~ l•legt l•t •lt d•n vorhand•nera Mitteln hau.. 

halterlsoh u..u~•h•n, auc~ ntcht Ub•r••hen ••rd.n dort, do8 durch 

b••onder• kostspt411g• Anta~e oft dt• Ansch~~ #tn•r r•cht an_ 

••hnllell•n Zahl ond•r•~ r•rk• una6gltch g••ac~t •t~, Ist Ptelletcht 

auch .fUr ßov•'"" •tne d•r badtach•n ähnlich• 6tnrtc11#uag ang•••••en. 

~ b•t d•n J•t•lg•n hoh•n ßUc~•rpr•t••n dte ~ ... von 

100 ~ •t•a• ntedrlg g•grt/f.n tst, e6cht• I~ •14 Gruadloge 300 A 

ln ror-c~101 brtng•n• dab•l •Urd• der ~aa.tpr•t• dea r•rl•a, a1•o 

b•l d•• WtJp•rt•seh•n 800 A, ntcllt •twa dte 8611• •t~•l~er ~•tl-

6ahlungeb•trage tn B•trac~* t~M6J'l1 Guch .ar• dt• Zahl 4•r ~ur 



•u lll"'UUllrl>t~ntl•n Blinde, d·itt •· B. bei Nach.BaM-f}'un.glln von Z~ttsch.rt/ ... 

t11n 'tt~altch ~r~ß sstn kann# o~e 8tnj'luß. 

Metnes E~oc~t-na .Urd•· •tch ••Pfllhlt~n dte Instteut•. 

••lehe •6glicher••t•• BUcht~ranach~~n••n t• dwv ~hll von ~•hr als 

300 .& •acht~Jt1 anzuwt~l4trn vor d•• Ankauf• llUnächst an d11r K .• Hof

und Staat•btbltotht~k anzufragt~n, ob st11 at~lbst bt~absichttgll das 

bt~t rt~ff,-rtd• ••rlr zu lcauf". und ihr b11hannt ••t, Willehe andt~re In_ 

stt tute mtt dttl811.,. Absteht 'U.Il!Qllh~n. Solltt~ dif! anfrtJflttr&dll Anatalt 

d11n .Ankauf ftlr atcl& als niftl.fl .rrach.tt~n, obU~o1tl dtt~ Staat3bibltot1lc~ 

etn 8~••plar bliMtt•t od11r b~st11llt hat. eo ward• hf~fUr •ohl dtt~ 

ltnllolun~ .. d11r hi!chat•n G.-neht~~t,..i:ttfl 7t6ttg .tJetn, da nur htt~rfn dt• 

O.uKJ.hr lägt~, daß wmlitlgll lll!lhranscha .. ".fu.ngtln vtt"-ltttdtln wtt.,.d~n und 

11 tzaa annaclta.j'J't~nllll ."".,..".. StQaiJ• auch zw•ckentapr;tclattnd v•rttt't 1 t 

••rde1'1. In dt tt.tttr lltnr-i c'htUftq 111ärtt jur unser• In•tt tut• auch « tn 

gemis•er Sc~t• g•g•b•n g•g~ d~e allau groß• B•r•ds~~k•tt uon 

NcndlungJJret•mdt~n, die •t t d•r GttTil'!.n:r&rJ.ng uon Yorauab•stt~llungen 

•chttn '•r-B• t~tntt · groB• Roll• gespt•lt .u hab.n. BI~ hab~ aller

dlng• •~r•tcbt, daß dte •r•t• Aufla~• •c~on t• Jult d. J. vor Aue

gabe dtls BUc~•• vt~rgrtff•n war und tttn• zweite in Angrtff pttnoMmen 

,. • rd ttn k onn t •. 

Als PO'f"ntl~ltch tn Btttracht ko.at~ndtl jenttr ror•chrl/t 2U 

unt•~•~f•ndtl In•tttute •~chte tch •tr lU ndnnen erlauben: 

Dt11 ontvttrstt~t•btbltothtttt~n zu Manchen, ,~,.,burg und Brlangen, 

dte Btbltoth•k der T•chntschttn Hochschul•~ 

dte K6ntgltc~• Btbltothet tn B~b~r1, ...._ ___________ -: - .......... ~---

dttt z.,.e~-und Studt•nbtbltothek tn Pasaau, 

dte Xretsbtbltothek tn Bttgenaburg, 

'die Proutn•talblbltothek tn A.be.,.g, 

dttt Kan•lt~tblbltothek tn Bavrt~uth, 

dttt ~.gt•rungsbtbltoth•l fn Ansbach. 

\ 
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dte X6ntglt•h~ Btbltoth•k tn 8tchatätt, 
l 

dtfl KIJnt,ltciJe Hoj*btbltoth•lc tn MclsCff-nburl# 
~ . " . 

4te Staata-,Kret•- und ,Stodtb.tbltoth•lc tn ÄMfeburl, 

dte Xr•t•- und Studt•nbtb1tot~•1c tn Dllltng•n, 
' 

dte Prout~•talbtltothflk tn Neubur1 a/D., 

dte 8tltoth•k•n d•r K~ Lu•••n 
'•~•r b•t• O.neral- Kons•rvatfrtua d•r •t•••nach~tltciJ•n Saa.

l""gen d•s Staat•• dtt Dtbltoth•k•n folgender Inatttwt•: 

d•e Botantsch•n Mus•u~•, 

~•s 8thnographt•ciJ•n Mu••u.s, 

d~r Q•ologtachfl~ SaaMlung, 

des MUn•lcabtnfltt•, 

d•s Mus•u•s /Ur 9tpaabgUS•• lclasstach•r Btld••rk•, 

der Zoologtach. •ooto•tsch•n Sa•-lung. 

Dann bet dftn Untvtrattäten: 
, . 

-. 

•unch•n: Kunstht•tort•cii•• · S••tnar, Archäologtsch•s Seatnor, 

'Ur'bu~g: Xunstg•schtchtltch•• llus•u•, 

ßrlangen : Xupfers•tc-- Sa .. l""g, Archäologtach••. S••tnar, 

Se•tnar fUr neuer• Kunstg••chtcht•, Kunstsa~•lung • 
. 

~~ 4•r T•c4~t~ch•n Hocbachule: 

Xunst3fl~chtchtltch• Samalung, Archtt~lctur.Sa.•lung. 

Perner dte ßtbltothe~en 

der Akadflatfl dflr btldflnd•n XUna~•~ 

d•r Dtr•k~t•n d•r ataaeltch•n OGl•rt•~, 

d•r ~raphtscb•n sa .. Jung, 

des Bov•rtsch•n Na~tonal•u••u••, 

dee a.n•ral:tons•rvatortua• d~r XuM•4•nk•ai• wul Alt•rta.•r 

Ball•"'•, 

d~r Kunstg•w•rbeschul• tn llünch•n und Nür'lb•rg. 

QfiN. Dr. Schnorr v . Carolsfeld 
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